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Der Damenkrieg .

Zehnter Auftritt .

Heinrich . Leonie.

Heinrich (ſich auf einen Stuhl werfend und lachend) . O, welche
Scene !

Leonie . O, lachen Sie nicht ! lachen Sie nicht !

heinrich . Himmel , welch ein Schmerz in ihren Zügen .
Was haben Sie denn ?

Leonie . O verwünſchen Sie mich , verdammen Sie

mich! —

Heinrich . Sie ? —
keonie . Ich bin eine unglückliche Perſon ohne Treue

und ohne Muth ! —

3 * In des Himmels Namen , was ſagen Sie
oa? —

eonie . Mir haben Sie ſich anvertraut , mir haben Sie
ein Geheimniß anvertraut , an welchem Ihr Leben hängt ,
und ich — ich habe Sie und dies Geheimniß verrathen !

heinrich . Was ! ? Wie d1
keonie . Hier in dieſem Augenblicke ! O daß ich ſo feig

ſein kann ! Ich fürchtete mich , ich fürchtete für Sie ! —

Heinrich (überraſchth . Iſt es möglich ? —

Leonie (ſchluchzend). Ich , ich muß Sie verderben , die ich
mein Leben opfern würde , um Sie zu retten ! —

Heinrich . Was hör ' ich ! ? —

keonie . Aber ich will Ihr Todesurtheil nicht überleben ,
ich ſchwöre Ihnen . Nur zürnen Sie mir nicht , vergeben
Sie mir , ich bitte Sie auf den Knieen !

heinrich ( win ſie aufheben)z. Leonie ! Ums Himmels⸗
willen ! —

Eilfter Aufkrilt .
Vorige. Gräfin .

8 (caſch eintretend ! . Was ſeh ' ich ? Was thuſt du
a —

Leonie . Ich flehe um ſeine Verzeihung , denn durch mich
iſt Alles verrathen und Alles 39 .

Gräfin (lebhaft ). Verloren ! Verloren ? Nein , nein , ich
bin noch da ! —



40 Der Damenkrieg .

Leonie (freudig). O, Tante , retten Sie ihn ! —

Heinrich . Fürchten Sie nichts ! Der Baron hat mith

als ſeinen Verbündeten engagirt .
Gräſin (lebhaft ). Verlaſſen Sie ſich nicht darauf ! Eint

Wort , eine Bewegung , eine Secunde genügt , um ihn auß,

zuklären . Aber ich bin da ! —

Zwölfler Nuflritt .

Vorige . Grignon .

Grignon . Was heißt das ? Wiſſen Sie ſchon , Gräfih

Verſchwörung , Verſchwörer ! Verklleidete Verſchwörer ! —

Gräfin . Ein Hirngeſpinnſt des Barons Montrichard !=
Grignon . Ein Hirngeſpinnſt ? Mag ſein , aber unterdeß

10908
er das ganze Schloß , namentlich ihre Dienes⸗

aft .
Leonie (erſchrocken). Himmel !
Gräſin . Wiſſen Sie das gewiß ? —

Grignon . Ganz gewiß ! Ich habe eben geſehen , u
man Ihren Kutſcher und einen Lakai — aber warten Sis,

da kommt ein Gensdarm , nein ein Dragoner —

Dreizehnter Auftritt .

Vorige . Unterofficier .

Anterofficier zu Heinrich) . Ah ! Sie ſuch ' ich!
Heinrich . Mich ? —

Unterofficier . Ich bitte mir zu folgen ! —

Heinrich . Das muß ein Irrthum ſein , ich bin in beſon⸗
derem Dienſte des Herrn Präfecten ! —

Anterofſicier . Kein Irrthum ! Meine Befehle ſind ge—
nau ! Folgen Sie mir ! —

Gräfin (leiſe zu Heinrich) . Geſtehen Sie nichts ! Ich ſteh⸗

für Alles ! (Laut. ) Gehorchen Sie , Carl , gehen Sie ! —

Heinrich . Ja , Frau Gräfin ! Geht nach ſeinem Hut, auf den

Kamin. )
Grüfin (eiſe zu Grignon ) . In einer Viertelſtunde muß ih

Sie ſprechen ! —

Grignon . Mich ? —

Gräſin . Sie allein und hier !
Grignon . Mich ? hier ? —
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